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Die               -Kontrollstation

Die eigentliche Füllstandsüberwachung findet
in der außerhalb des Silos angebrachten
Kontrollstation statt. Hier wird der Sensorwert
zum Verhältnis zur Silogröße und -form 
gebracht. Der sich daraus ergebene Füllstand 
wird über 10 LED's und über das LCD-Display 
visualisiert. Nach dem einmaligen Abgleichen 
des Sensors ist es möglich einen frei zu 
wählenden Schwellwert für das Unterschreiten 
des Silofüllstandes einzugeben. Wird dieser 
Wert unterschritten ertönt ein akustisches 
Signal, ein Farbwechsel der LED's von grün 
auf rot sowie ein Hinweis auf dem Display. Mit 
einem potentialfreien Kontakt können weitere 
Alarmgeräte hinzugeschaltet werden.

Die Kontrollstation überwacht permanent die 
Sensorelektronik und schaltet diese im 
Störungsfall ab. Dadurch wird höchste Sicher-
heit garantiert.

Für alle gängigen Größen von Erdtanksilos

Individuelle einstellbare Alarmzeiten

Jederzeit einfache Ablesbarkeit des Füllstandes

Hochgenaue Auflösung des aktuellen Füllstandes

Einfache Installation

Explosions-Schutz zertifiziert
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Speziell entwickelt für Erdtanks             ist speziell für den Einbau in Erdtanks bzw. Erd-
silos entwickelt worden. Hier erfolgt die Austragung von 
oben, z.B. über das System "Maulwurf". Bei dieser 
Austragungsart ist systembedingt das Messen mit nur 
einem Elektrodenpaar nicht möglich.

Der „Maulwurf“ ist an den Saugschlauch der Heizung 
angeschlossen und bewegt sich an der Oberfläche des 
Pelletvorrates. Dies könnte dazu führen, dass der 
Schlauch um die Elektroden gewickelt wird. Um dies zu 
verhindern, werden nun 3 Elektrodenpaare im 120o Winkel 
an die Aussenwände des Silos angebracht.  Das
berechnet daraus den aktuellen Füllstand 



Verbindungskabel

Sensorelektronik

Mit dem Silofüllstandssensor wird der Befüllungsgrad

eines Silos mit trockenen Feststoffen kontinuierlich

kapazitiv gemessen. Luft hat eine andere Dielektrizitäts-

konstante als z. B. Holz.  Eine Änderung des Füllstandes 

hat deshalb eine Kapazitätsänderung zur Folge. Mit der 

Sensorelektronik wird die Kapazität erfasst, elektronisch 

aufbereitet und an ein außerhalb des Silos angebrachtes 

Visualisierungsgerät (       Kontrollstation) übertragen. 

Dort ist dann der aktuelle Befüllungsgrad des Silos 

ablesbar.
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Geeignet für die meisten trockenen Schüttgüter wie 
z. B. Holzpellets, Düngemittel, Getreidesorten, Zucker, 
Kaffeebohnen usw.

Elektroden
(Rohre)

Distanzstücke

Speziell entwickelt für Erdtanks


